
GLEIS 0

Kuration und Koordination:

Thorsten Schröger
Karolienstrasse 40
90763 Fürth
(+49)911 7807796
tortito@gmx.de

Alexander von Prümmer
Friedrichstrasse 17
90762 Fürth
(+49)911 7662788
alex@neoicon.de

www.im-korridor.de

Grundkonzept:

-->

Das Ausstellungsprojekt Gleis 0 im ersten Stock
des Hauptbahnhofs Fürth gestaltet sich als
Knotenpunkt der Kunsträume Bayern Ausstellung
der Stadt Fürth im Juni 2008.

Die ehemalige Büroetage im ersten Stock des
Bahnhofs Fürth besteht aus 17 nahezu
gleichförmigen, verlassenen Büroräumen, denen
eine gewisse Tristesse, Hermetik und Abnutzung
jahrelanger Belegung durch staatl iche
Verwaltungsabteilungen anhaftet.

Auf dieser Grundlage basierend, bringt Gleis 0
ausgewählte junge Künstler in diesen
Räumlichkeiten zusammen, die der vorgefundenen
Raumsituation mit ihrer individuellen Reaktion

zu begegnen.

Es entsteht ein großer Thinktank verschieden
verorteter, kreativer Posit ionen junger
Gegenwartskunst in einem Gebäude kulminierender
Bewegungsströme im Kontrast zur statischen
Aufladung einer Bürosituation.

Wir öffnen einen ursprünglich unzugänglichen Ort
einem breiten Publikum durch künstlerisch-
laboratorische Entstehungsprozesse. So formen
gruppendynamische Konzepte und spannende
Einzelarbeiten, innerhalb eines kunstfremden
Ortes, einen neu erlebbaren Raum, durch einen
lebendigen Prozess dem das interessierte Publikum
intervallhaft beiwohnen kann. Damit stellen wir
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einen Standpunkt gegen die hohle Routine
konventioneller Form.

Neben der regulären Ausstellung wird ein
umfangreiches , multimediales Rahmenprogramm
mit temporären künstlerischen Aktionen stattfinden,
um weitere thematische Schwerpunkte zu setzen.

Außerdem ist ein Café als Begegnungs- und
Kommunikationsort geplant.

Ausstellungsdauer:

06.06.08 - 22.06.08
Aufbau möglich ab April 2008
Abbau in der Woche nach dem 22.06.2008

Konditionen:

-->

• Wir laden 15 junge Künstler ein, den
Hauptbahnhof Fürth mit ihren Arbeiten zu
bespielen.
• Es sind über zwei Monate Zeit  um prozesshaft
aufzubauen und eine weitere Woche für den Abbau
geplant.
 • Der lange Vorlauf dient dazu sich auf den Raum
und die Gegebenheiten vor Ort einzulassen und
damit zu spielen. was wir uns als Kuratoren
wünschen, aber natürlich keine Pflicht ist.
• Gleis 0 ist eine Aktion im Rahmen der
Kunsträume Bayern Ausstellung der Stadt Fürth
im Jahr 2008. Das Ausstellungsprojekt ist auf
nationale, nicht nur lokale Aufmerksamkeit
fokussiert. Für Gleis 0 hat selbst die Deutsche
Bahn ihre Unterstützung zugesagt.

• Wir planen ein Rahmenprogramm mit temporären,
künstlerischen Veranstaltungen, welche besonders
im medialen und musikalischen Bereich angesiedelt
sein werden, um das  Dauerprprogramm noch
abwechslungsreicher zu gestalten. Wer hierfür
noch weitere Ideen hat, kann gerne damit auf uns
zukommen. Wir freuen uns über weitere
Inspirationen.
• Es entsteht eine Website, welche unter
www.im-korridor.de, laufend aktuell den Stand der
Ausstellung dokumentieren wird.
• Jeder Raum ist ca. 17 und 22qm groß.



-->

Im zentralsten öffentlichen Raum, den eine
Großstadt haben kann, ihrer Innenstadt, wird eine
Aufsehen erregende Kunstaktion den öffentlichen
Raum neu definieren und temporär neu erschaffen.

Von GLEIS 0, dem Ausstellungsprojekt im
leerstehenden, historischen Fürther Hauptbahnhof,
bis zum Rathaus werden bei containART Fürth
entlang eines fußläufigen Parcours zwölf
(Bau)Container aufgestellt, in denen namhafte
und von einer Jury ausgewählte Künstler speziell
für diese Aktion ihre Werke installieren. Diese
nehmen Bezug zu ihrem, mit 6 x 2,5 x 2,5 m
streng definierten, öffentlichen Raum. Die Freiheit,
alle künstlerischen Ausdrucksformen anwenden
zu können, bewirkt eine große Vielfalt. Von
akustischen Installationen, klassischen
Ausstellungsobjekten und Raumgestaltungen bis
hin zu interaktiven Projekten, die von der Teilnahme
des Publikums leben, gibt es auf der Route Kunst
zum Hören, Sehen, Erleben und Entdecken.

Mit containART Fürth sollen auch und vor allem
Menschen angesprochen und an Kunst

herangeführt werden, die nicht zur klassischen
Zielgruppe von Museums- und Galeriebesuchern
gehören und hier einen niederschwelligen Zugang
erhalten. Kunst trifft (auf) die Menschen dort, wo
sie ankommen, arbeiten, einkaufen, spazieren,
am Fürther Hauptbahnhof, an der Fürther Freiheit,
in der Fußgängerzone und am Rathaus.

Die Kunstvermittlung spielt eine zentrale Rolle.
Ein umfangreiches Begleitprogramm mit Vorträgen,
Führungen, Künstlergesprächen, Konzerten,
P e r f o r m a n c e s  u n d  A k t i o n e n  w i e
Containerpatenschaften und spezielle Angebote
für Kinder macht die öffentlichen Räume neu
erlebbar.

Zeitnah erscheint eine extra Broschüre mit
detaillierten Informationen zu Künstlern,
Containern, dem Ausstellungsprojekt GLEIS 0
sowie dem Begleitprogramm.

Konzept der containART
Fürth 2008

Künstler:
Die Künstler und ihre Werke (in der Reihenfolge
der Container vom Bahnhof bis zum Rathaus):

• Heinert, Jürgen: My favourite solo – a portrait
of Rotterdam
• molitor&kuzmin: Zeit–Raum
• Voigt, Annette: Quelle
• Voss, Axel: Scottish Irish Pub
• Oppel, Christine Clara: Die Stille daneben
• Engel, Peter: einstweilig unbetitelter Vorraum
• Manz, Verena: …es passen keine Schuhe
• Denzler, Barbara: GEBEN / ZERSTÖREN /
NEHMEN  <Tauschregal 2.0>
• Oehlert, Andreas: KasperlKasperl
• Kunath, Isi: Send Your Love Away
• Hahn, Heike / Hahn, Helmuth: Weltenräume
• Teutsch, Paul: APEX

containART Fürth
06.06.08 – 22.06.08
täglich 11 – 20 Uhr
anschließend Abend- und Sonderveranstaltungen
Eröffnung, 06.06.08, 19.00 Uhr, Gleis 0,
Hauptbahnhof Fürth
Es spricht unter anderen, Prof.Dr. Wolfgang Ullrich
Eintritt frei

Veranstalter:
Kulturamt Stadt Fürth
Claudia Floritz, Michael Loskill
www.fuerth.de

Kooperationspartner:
kunst galerie fürth
Touristinfo
Quartiersmanagement



Ausstellungsplan der
containART Fürth 2008
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www.im-korridor.de


